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Mannschafts-Meisterschaft 
LL 
2 Spiele, 0 Mannschaftspunkte und 1:11 Brettpunkte – die Aufsteiger haben es schwer in der LL. An der 
Tabellenspitze stehen Gillette und BVG Helmholtz mit der Maximalausbeute von 6 Mannschaftspunkten. 
A1 
Berliner Bank 1 und Gillette 2 haben schon 2 Siege auf dem Konto und führen das Feld an, Rekordmeister IBM 
und Aufsteiger BAT 2 sind noch nicht so recht in Tritt gekommen. 
A2 
Die Bahn saust los, hat aber Gillette 3 und TT/Wiheil 2 im Nacken. Vor den anderen aufstiegsberechtigten 
Teams hat DB/BSW aber schon 3 Punkte Vorsprung. 
B1 
Auch hier fährt die Bahn vorne mit – der Motivationsschub des 3. Platzes bei der DBMM zeigt auch hier seine 
Wirkung. Ebenfalls mit vorne dabei ist „natürlich“ der SK Präsident mit seiner 4. Mannschaft.  
B2 
Die drei Bund-Teams stehen auf den ersten drei Plätzen und dominieren (vorerst)  diese Staffel. Gleich dahinter 
kommt der Aufsteiger Stern 66. 
C1 
Mit TT/Wiheil 3 und BAT 3 sind 2 Aufsteiger unter den drei verlustpunktfreien Teams. Dazu  kommt Osram 2, 
die schon jetzt genauso viele Punkte haben wie in der gesamten letzten (Grotten-)Saison. Gillette 5 muß seine 
Klingen erst noch schärfen. 
C2 
Gardez Robe kann den ersten Mannschaftssieg der  noch jungen Vereinsgeschichte melden, der Profi-Schach-
Laden 2 hat schon 2 Siege auf dem Konto – nur EPA ist von den Neulinden dieser Staffel noch nicht in der 
Erfolgsspur. Aber das kann sich ja noch ändern… 
D 
Die 4. und 5. Mannschaft von TT/Wiheil stehen vorne, noch hält Senat 6 mit und BSR 3 ist mit einem Spiel 
weniger ebenfalls ungeschlagen. Es wird sicher spannend in dieser Staffel – und nicht zuletzt in der Frage, wer 
die BVG Britz als bestes Vierer-Team beerben wird. 
 
 
Einzel-Meisterschaft 
Bis zum Beginn der 2. Runde ist die Teilnehmerzahl auf immerhin 93 Schachfreunde angewachsen – das ist 
zwar erfreulich, aber trotzdem eine der schlechtesten Quoten der letzten Jahre.  
Hier ist die Spitzengruppe nach der 2. Runde – einige Nachholspiele stehen noch aus. 
 
Einzelmeisterschaft 2006 / 2007 der Fachvereinigung Schach 
Rangliste:  Stand nach der 2. Runde  
Rang Teilnehmer  TWZ Verein/Ort  G S R V Pkt Buchh  BuSumm 
1. Jonas, Bernhard 2058 SG Bund  2 2 0 0 2 2  6 
1. Hohn, August 1981 SK Präsident 2 2 0 0 2 2  6 
3. Prudlo, Simon 2229 SK Gillette  2 2 0 0 2 2  5 
3. Krasnici, Hasan 2188 SK Gillette  2 2 0 0 2 2  5 
5. Schumacher, Gerh. 1858 SG BVG-Helmh. 2 2 0 0 2 1  6 
5. Muhamedzade, T. 1436 ZIB / ACCSB 2 2 0 0 2 1  6 
7. Pannek, Hans-J. 1435 SG Bund  2 2 0 0 2 1  5 
7. Petruschke, Martin 1350 ZIB / ACCSB 2 2 0 0 2 1  5 
9. Frahm, Werner 1570 SG Berliner Bank 2 2 0 0 2 ½  5½ 
10. Günther, Rolf 1500 TT / WiHeil  2 2 0 0 2 0  6½ 
 
 

 
Der SK Gillette gewinnt zum 4. Mal in den letzten 5 Jahren die  

Mannschafts-Blitz-Meisterschaft der FV Schach! 
In einem gut besetzten Turnier gaben sie nur ein Mannschaftsremis gegen den späteren Zweiten DB/BSW ab 
und verteidigten ihren Titel erfolgreich. Auf Platz 3 landete die 2. Mannschaft des SK Gillette. 
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TO 1.10.2    TO 1.6.10               
Schering 3  - Rd. 1 
Tieto Enator 2-4er  - Rd. 1 
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LL, 2. Runde 
BVG Helmholtz 1 3,5 : 2,5 SG Bund 1 
Alcatel 1 4,0 : 2,0 ZIB/ACCSB 1 
SG TT/Wiheil 1 4,0 : 2,0 BA Tempelhof 1 
SV Allianz 1 1,0 : 5,0 SK Präsident 1 
SG Schering 1 0,0 : 6,0 SK Gillette 1

LL, Vorschau 3. Runde 
Mi 15.11. 18.15 SG Bund 1 : SK Gillette 1 
Mo 13.11. 18.00 SK Präsident 1 : SG Schering 1 
Mi 15.11. 19.00 BA Tempelhof 1 : SV Allianz 1 
Di 14.11. 18.30 ZIB/ACCSB 1 : SG TT/Wiheil 1 
Di 14.11. 18.30 BVG Helmholtz 1 : Alcatel 1

  Landesliga Saison 2006/07       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SK Gillette 1 6 11,5 : 0,5 2 2 0 0 
2 BVG Helmholtz 1 6 7,5 : 4,5 2 2 0 0 
3 SK Präsident 1 4 8,0 : 4,0 2 1 1 0 
4 Alcatel 1 4 7,0 : 5,0 2 1 1 0 
5 SG TT/Wiheil 1 4 7,0 : 5,0 2 1 1 0 
6 BSG Bund 1 3 7,0 : 5,0 2 1 0 1 
7 BA Tempelhof 1 1 5,0 : 7,0 2 0 1 1 
8 ZIB/ACCSB 1 0 4,0 : 8,0 2 0 0 2 
9 SG Schering 1 (N) 0 1,5 : 10,5 2 0 0 2 

10 SV Allianz 1 (N) 0 1,5 : 10,5 2 0 0 2 
 

Die Kräfteverhältnisse in der LL scheinen sich zu 
verschieben. TT/Wiheil trumpft mit einem Sieg gegen 
BAT auf. Die Personalsorgen der Tempelhofer sind 
nicht geringer geworden – genau wie in der 1. Runde 
mußten 4 Spieler der 2. Mannschaft eingesetzt werden. 
Ich wage zu bezweifeln, daß das auf Dauer gut geht. 

LL BVG Helmholtz 1 3,5 : 2,5 BSG Bund 1  
101  FM Weber    1  :  0 Schnabel  102 
102 Eisenträger   0  :  1 Schmidbauer 103 
104 Kauschmann  ½  :  ½ Pinkus  104 
105 Branding   ½  :  ½ Tyrtania  106 
106 Schulz   ½  :  ½ Jonas  109 
204 Alberg    1  :  0 Altenkirch 110 

LL SG TT/Wiheil 1 4,0 : 2,0 BA Tempelhof 1  
101 Figura    0  :  1 IM Thiede 101 
103  FM Reichenbach   1  :  0 Wießner  103 
104  FM Bachmann   1  :  0 Kettenburg 201 
107 Peuker    0  :  1 Muders  203 
109 Schroeder-Wildberg 1  :  0 Baranowsky 205 
111 Lahtela    1  :  0 Sarre  206 

Hauchdünn besiegte die BVG den Bund und kann so 
mit 6 Mannschaftspunkten einen perfekten Saisonstart 
verbuchen.  Der halbe Punkt von Rüdiger Schulz gegen 
Bernhard Jonas war dir größte Überraschung  und gab 
letztendlich den Ausschlag für den Sieg. 
 

LL SV Allianz 1 1,0 : 5,0 SK Präsident 1  
101 Boewer    0  :  1 IM Meister 104 
102 Miersch   ½  :  ½ FM Becker 108 
105 Paschkowski   0  :  1 FM Gruzmann 109 
106 Pelzer    0  :  1 Jugow  110 
107 Scherer   ½  :  ½ Schilar  111 
207 Wendt    0  :  1 Fainstein  112 

Allianz hatte keine Chance in seinem ersten LL-
Heimspiel. Der SK Präsident erspielte souverän ein 5:1.
Der einzige Trost für den Aufsteiger ist, daß jetzt nur 
noch leichtere Gegner kommen, denn die beiden Top-
Favoriten hat man jetzt bereits überstanden 

LL Alcatel 1  4,0 : 2,0 ZIB/ACCSB 1  
102  FM Paulsen    0  :  1 Dauth  101 
104  FM Baumbach   1  :  0 Freyberg  106 
106 Nowka   ½  :  ½ Martin  108 
202 Alic   ½  :  ½ Block  109 
204 Hoffmann   1  :  0 Kretzschmar 206 
205 Hilsberg    1  :  0 Hecht  210 

An den ersten vier Brettern stand es insgesamt noch 
Unentschieden, aber an 5 und 6 konnte Alcatel den 
Sieg sicherstellen. Die Landesliga-erfahrenen 
Hoffmann und Hilsberg stellten für ihre Gegner eine 
schier überwindbare Hürde dar.  

LL SG Schering 1 0,0 : 6,0 SK Gillette 1  
101 Schnitzer    0  :  1 GM Kalinitschew 102 
102 Mattick    0  :  1 GM Muse 103 
103 Mirnik    0  :  1 IM Muse  105 
106 Richter    0  :  1 Plesse  106 
107 Svrcek    0  :  1 Krasnici  203 
108 Lehmann    0  :  1 Prudlo  204 

Gillette belegte Schering mit der Höchststrafe: 6:0 – 
besser kann man es nicht machen. 4 Brettpunkte 
Vorsprung vor dem Tabellenzweiten sind auch für die 
Schärfsten schon eine beeindruckende Bilanz. Schering 
„darf“ in der nächsten Runde zu SK Präsident – das 
sind auch keine rosigen Aussichten für die Weddinger. 
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A1, 2. Runde 
SV Osram 1 3,5 : 2,5 IBM 1 
P-Schach-Laden 1 3,5 : 2,5 SG Bund 2 
BA Tempelhof 2 2,0 : 4,0 B.Bank 1 
SV DeTeWe 1 6,0 : 0,0 SK Präsident 3 
SK Gillette 4 1,5 : 4,5 SK Gillette 2

A1, Vorschau 3. Runde 
Do 16.11. 17.30 IBM 1 : SK Gillette 2 
Do 16.11. 18.00 SK Präsident 3 : SK Gillette 4 
Mi 15.11. 18.30 B.Bank 1 : SV DeTeWe 1 
Di 14.11. 18.00 SG Bund 2 : BA Tempelhof 2 
Di 14.11. 18.00 SV Osram 1 : P-Schach-Laden 1

  A - 1 Saison 2006/07       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 Berliner Bank 1 6 10,0 : 2,0 2 2 0 0 
2 SK Gillette 2 6 8,0 : 4,0 2 2 0 0 
3 SV DeTeWe 1 3 8,5 : 3,5 2 1 0 1 
4 SG Bund 2 3 6,5 : 5,5 2 1 0 1 
5 SV Osram 1 3 5,5 : 6,5 2 1 0 1 
6 SK Gillette 4 (N) 3 5,0 : 7,0 2 1 0 1 
7 Profi-Schach-Laden 1 (N) 3 3,5 : 8,5 2 1 0 1 
8 SK Präsident 3 3 3,5 : 8,5 2 1 0 1 
9 IBM 1 0 5,0 : 7,0 2 0 0 2 

10 BA Tempelhof 2 (N) 0 4,5 : 7,5 2 0 0 2 
 

Der scheinbar so klare Sieg des Favoriten über den 
Aufsteiger Tempelhof stand erst nach spannendem 
Kampf fest, insbesondere auch durch den in Zeitnot 
errungenen Punkt am Brett 4. 
Spitzenreiter Berliner Bank spielt in der 3. Runde 
gegen DeTeWe, wo die Favoritenrolle nicht so klar auf 
der Hand liegt. 

A1 SV Osram 1 3,5 : 2,5 IBM 1  
101  FM Schlemermeyer   1  :  0 Wiese  102 
102 Schulz    1  :  0 Gierke  105 
107 Riess   ½  :  ½ Matzkowiak 106 
108 Wagner    1  :  0 Sycin  107 
207 Benten    0  :  1 Schüler  110 
211 Bocher    0  :  1 Maruffy  111 

A1 BA Tempelhof 2 2,0 : 4,0 Berliner Bank 1  
202 Müller    0  :  1 Düster  103 
204 Körlin    0  :  1 Trenner  104 
207 Mandelkow   0  :  1 Schmidt  105 
208 Müller    1  :  0 Bergemann 106 
209 Wolf    0  :  1 Pfeiffer  109 
301 Lehmann    1  :  0 Mehnert  110 

Osram, an den vorderen Brettern überlegen und an den 
hinteren unterlegen, erkämpft einen knappen Sieg 
gegen IBM, bei dem sich letztlich das Remis unseres 
Spielleiters als Zünglein an der Waage erweist. 
In der 3. Runde  hat Osram gleich wieder ein Heimspiel 
gegen den Profi-Schachladen mit ähnlicher 
Rollenverteilung wie diesmal. 

A1 SV DeTeWe 1 6,0 : 0,0 SK Präsident 3  
104  FM Lehmann    1  :  0 Hohn  305 
105 Kohler   ½  :  ½ Vogel  306 
107 Neumann    0  :  1 Lukas  308 
109 Tauchert    0  :  1 Preikschat 310 
110 Kralisch    1  :  0 Itkins  403 
111 Widemann   0  :  1 Weinberg 415 

Der insbesondere an den Brettern 2 bis 4 unerwartet 
erkämpfte Sieg von Präsident 3 über DeTeWe wird 
durch die fehlerhafte Aufstellung von 4 Status-2- 
Spielern in sein Gegenteil verkehrt. 
In der nächsten Runde empfangen sie im Russischen 
Haus mit Gillette 4 eine in etwa ebenbürtige 
Mannschaft. 

A1   Profi-Schach-Laden 1 3,5 : 2,5 SG Bund 2  
104 Barnack     -  :  + FM Rahls 201 
105 Osterloh   ½  :  ½ Piersig  202 
106 Lieske     -  :  + Trebbin  204 
201  FM Ribic    1  :  0 Koloss  207 
208 Hoffmann   1  :  0 Göhringer 208 
210 Schönherr   1  :  0 Diwisch  209 

Profi-Schachladen verschenkt 2 Punkte kampflos und 
rettet durch den unerwarteten Sieg am Brett 6 doch 
noch den Mannschaftssieg. 
 
Bund 2 empfängt in der nächsten Runde Schlusslicht 
Tempelhof und kalkuliert sicher einen Sieg ein, um 
Anschluss an die Spitze zu halten. 

A1 SK Gillette 4 1,5 : 4,5 SK Gillette 2  
403 Belostotska   0  :  1 FM Lüders 201 
406 Pohling    0  :  1 FM Federau 202 
408 Schlittermann   1  :  0 Schäffer  205 
410 Schäfer   ½  :  ½ Schargorodskij 206 
506 Bous    0  :  1 Mielke  207 
507 Koulaxouzides   0  :  1 Tsynman  310 

Der Bruderkampf geht klar zu Gunsten des „großen 
Bruders“ Gillette 2 aus. Nur am Brett 4 vermag der 
„kleinere“ Gillette 4 etwas zu überraschen. 
 
In der 3.  Runde wird Gillette 2 den noch punktlosen 
Spielern von IBM wohl kaum zum ersten 
Mannschaftspunkt verhelfen. 
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A 2, 2. Runde 
SK Gillette 3 4,0 : 2,0 SG Bund 3 
Tieto Enator 1 2,0 : 4,0 SK Präsident 2 
BVG Helmholtz 2 2,5 : 3,5 SG TT/Wiheil 2 
DB/BSW 1 5,0 : 1,0 SV Senat 1 
RBB 1 3,5 : 2,5 UBA 1 

A2, Vorschau 3. Runde 
Do 16.11. 18.15 SG Bund 3 : UBA 1 
Di 14.11. 18.00 SV Senat 1 : RBB 1 
Mo 13.11. 18.30 SG TT/Wiheil 2 : DB/BSW 1 
Mo 13.11. 18.00 SK Präsident 2 : BVG Helmholtz 2 
Mi 15.11. 19.00 SK Gillette 3 : Tieto Enator 1

  A - 2 Saison 2006/07       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 DB/BSW 1 6 8,5 : 3,5 2 2 0 0 
2 SK Gillette 3 6 7,5 : 4,5 2 2 0 0 
3 SG TT/Wiheil 2 6 7,0 : 5,0 2 2 0 0 
4 SG Bund 3 3 7,0 : 5,0 2 1 0 1 
5 SK Präsident 2 3 6,5 : 5,5 2 1 0 1 
6 RBB 1 (N) 3 4,5 : 7,5 2 1 0 1 
7 SV Senat 1 3 4,5 : 7,5 2 1 0 1 
8 BVG Helmholtz 2 0 5,0 : 7,0 2 0 0 2 
9 UBA 1 0 5,0 : 7,0 2 0 0 2 

10 Tieto Enator 1 (A) 0 4,5 : 7,5 2 0 0 2 
 

Das hatte sich die BVG sicher anders gedacht; denn an 
den ersten 5 Brettern war sie TT/Wiheil formal 
überlegen. 
 
TT/Wiheil mischt nun in der Spitzengruppe mit, muss 
aber in der 3. Runde gegen die Bahn mit einem 
Dämpfer rechnen. 

A2 SK Gillette 3 4,0 : 2,0 SG Bund 3
302 Keskowski   1  :  0 Gerschau 302 
303 Sielaff    0  :  1 Wiezer  304 
306 Reiche   ½  :  ½ Pikovski  306 
308 Gärtner    1  :  0 König  307 
309 Zivkovic    1  :  0 Roth  308 
407 Arndt   ½  :  ½ Krohne  311 

A2      BVG Helmholtz 2 2,5 : 3,5 SG TT/Wiheil 2
201 Hoffmann  ½  :  ½ Rennoch 201 
202 Allgaier    0  :  1 Strehlow  203 
203 Göbel   ½  :  ½ Neumann 206 
205 Weiss    1  :  0 Schlesinger 207 
206 Schumacher  ½  :  ½ Schneider 209 
312 Purmann   0  :  1 Herrmann 210 

Gillette 3 geht als leichter Favorit gegen Bund 3 ins 
Rennen, zeigt eine kleine Schwäche an Brett 6, gleicht 
sie aber am Brett wieder aus und siegt klar. 
 
In der 3. Runde empfängt Gillette Schlusslicht Tieto 
Enator, die als Absteiger keinen guten Start erwischt 
haben. 

A2 DB/BSW 1 5,0 : 1,0 SV Senat 1
102  FM Kleeschätzky  ½  :  ½ Burger  106 
103 Schüttig    1  :  0 Draheim  108 
104  FM Kleeschätzky   1  :  0 Günther  109 
108 Kuhne    1  :  0 Hahlbohm 110 
109 Pitt    1  :  0 Wolff  203 
205 Kaiser   ½  :  ½ Getzuhn  205 

DB/BSW setzt sich mit diesem souveränen Sieg über 
Senat an die Spitze der Tabelle. 
 
Senat wird nun bestrebt sein, in der nächsten Runde 
gegen den punktgleichen RBB wieder Boden gut zu 
machen. 

A2 Tieto Enator 1 2,0 : 4,0 SK Präsident 2
104 Thiele    0  :  1 Rovenski 201 
105 Jähnisch   1  :  0 Cusnariov 202 
106 Guder    0  :  1 Shapiro  203 
107 Paulick    1  :  0 Luzik  205 
108 Kasper    0  :  1 Arinstein  206 
110 Krüger    0  :  1 Zarubin  207 

Eigentlich hätte Tieto Enator gegen Präsident 2 an den 
hinteren beiden Brettern gewinnen sollen, aber so blieb 
der erhoffte erste Mannschaftspunkt aus. 
 
In der nächsten Runde bei Präsident gegen BVG 
Helmholtz gibt es wieder keine klare Favoritenrolle. 

A2 RBB 1  3,5 : 2,5 UBA 1
101 Hollerbuhl   0  :  1 Stark  101 
103 zum Winkel   1  :  0 Fleischmann 103 
104 Hein    0  :  1 Schuckar 104 
106 Wechselmann   1  :  0 Pischner  105 
107 Britze    1  :  0 Schmalzried 106 
108 Saloga   ½  :  ½ von Leitner 111 

Durch Punktgewinne an den Brettern 1 und 6 kommt 
UBA dem Favoriten RBB gefährlich nahe, schafft aber 
noch nicht den ersten Mannschaftspunkt. 
 
Als Gast bei Bund 3 in der 3. Runde wird UBA wohl 
kaum größere Chancen auf ein Remis oder gar einen 
Sieg haben. 
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B1, 2. Runde 
D.Telekom 1 2,5 : 3,5 SG Bund 5 
BSR 1 2,5 : 3,5 SV Senat 2 
DB/BSW 2 3,5 : 2,5 B.Volksbank 1 
SK Präsident 4 5,5 : 0,5 ZIB/ACCSB 3 
SG Bund 7 5,0 : 1,0 SV DeTeWe 2

B1, Vorschau 3. Runde 
Mi 15.11. 18.00 SG Bund 5 : SV DeTeWe 2 
Mi 15.11. 18.30 ZIB/ACCSB 3 : SG Bund 7 
Mo 13.11. 17.30 B.Volksbank 1 : SK Präsident 4 
Do 16.11. 18.00 SV Senat 2 : DB/BSW 2 
Do 16.11. 18.30 D.Telekom 1 : BSR 1

  B - 1 Saison 2006/07       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SK Präsident 4 (N) 6 10,0 : 2,0 2 2 0 0 
2 DB/BSW 2 6 7,0 : 5,0 2 2 0 0 
3 SG Bund 7 4 8,0 : 4,0 2 1 1 0 
 4 SG Bund 5 4 6,5 : 5,5 2 1 1 0 
5 BSR 1 (A) 3 7,5 : 4,5 2 1 0 1 
6 Deutsche Telekom 1 3 6,0 : 6,0 2 1 0 1 
7 SV Senat 2 3 6,0 : 6,0 2 1 0 1 
8 Berliner Volksbank 1 0 3,5 : 8,5 2 0 0 2 
9 ZIB/ACCSB 3 0 3,0 : 9,0 2 0 0 2 

10 SV DeTeWe 2 0 2,5 : 9,5 2 0 0 2 
 

Zweites Spiel – zweiter Sieg: die Bahn kommt ins 
Rollen. An Tisch 3 gab es den einzigen vollen Punkt 
durch Prof. Langner, der Rest hielt jeweils das Remis – 
so leicht geht das  Wenn die Volksbank in der nächsten 
Runde die erwartete Niederlage gegen SK Präsident 4 
kassiert, sieht es optisch nicht sonderlich rosig für sie 
aus, aber dann kommen ja die schlagbaren Gegner. 

B1 Dt. Telekom 1 2,5 : 3,5 SG Bund 5  
102 Schilly    0  :  1 Oettel  501 
103 Geike    0  :  1 Casny  502 
104 Piotrowski   0  :  1 Oesterreich 503 
105 Beneke    1  :  0 Kroll  505 
106 Fischer    1  :  0 Scharkowski 506 
206 Jagodzinski  ½  :  ½ Meyer  508 

B1 DB/BSW 2 3,5 : 2,5 Berliner Volksbank 1 
202 Zahn   ½  :  ½ Barna  101 
203 Strauß   ½  :  ½ Ollek  103 
204 Langner    1  :  0 Eppich  104 
207 Grunow   ½  :  ½ Lücke  105 
208 Niemann   ½  :  ½ Schröter  106 
304 Dittrich   ½  :  ½ Schröder  210 

Nichts entgegenzusetzen hatte die Telekom an den 
Brettern 1 bis 3 – die logische Folge war die erste 
Saisonniederlage. Bund 5 steht jetzt mit einem Sieg 
und einem Remis gut da – und sie haben auch in der 
nächsten Runde gute Chancen, zu punkten. 

B1 SK Präsident 4 5,5 : 0,5 ZIB/ACCSB 3  
401 Lavrent'ev   1  :  0 Neun  301 
404 Fischer    +  :  - Thies  302 
405 Vitson    1  :  0 Pöhle  303 
406 Erman    1  :  0 Schöppe  304 
410 Zirkin   ½  :  ½ Keshvari  306 
411 Rovenskaja   +  :  - Quade  308 

ZIB 3 war nur zu viert und stand nicht nur deswegen in 
der Friedrichstraße auf völlig verlorenem Posten. Nima 
Keshvari rettete mit seinem Remis die Ehre der 
Dahlemer, die auch diesmal eine ganz schwierige 
Spielzeit vor sich haben. 

B1 BSR 1  2,5 : 3,5 SV Senat 2  
102 Busse    0  :  1 Bluhm  202 
103 Harndt   ½  :  ½ Prey  204 
104 Eckardt    1  :  0 Bluhm  207 
106 Birke    1  :  0 Noak  208 
107 Zobel    0  :  1 Nalezinski 209 
108 Jahn    0  :  1 Löhning  210 

Nach der knappen Auftaktniederlage gegen die 
Telekom hatte der Senat diesmal das bessere Ende für 
sich.  Der Sieg von Robert Bluhm an Brett 1 stellte die 
Weichen für den Mannschaftserfolg. Für die knapp 
geschlagene BSR ist das jedoch kein Grund zur 
Beunruhigung: gegen diesen Gegner kann man auch 
mal verlieren. 

B1 SG Bund 7 5,0 : 1,0 SV DeTeWe 2  
701 Hälsig    1  :  0 Grüner  202 
702 Kühnrich    1  :  0 Weitemeier 203 
704 Große    1  :  0 Muratovic 206 
706 Ernst    1  :  0 Borrys  207 
707 Klemm   ½  :  ½ Rock  208 
710 Bollweg   ½  :  ½ Günday  209 

DeTeWe 2 schien ziemlich überfordert und konnte nur 
zwei Punkteteilungen erreichen, der Rest ging klar an 
die Männer von Bund 7, die zwar nicht ganz so gut in 
die Saison gestartet sind wie im letzten Jahr (damals 
gab es zwei Siege zu Beginn), die aber trotzdem 
zufrieden sein werden. 

Der Stamm-
Kommentator ist mal 
wieder nicht rechtzeitig 
fertig geworden, also 
muß ich wieder ran. 
 
B.Riess 
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B2, 2. Runde 
Rolls Royce 1 4,5 : 1,5 SV Justitia 1 
Alcatel 2 2,5 : 3,5 SG Bund 4 
Stern 66-1 3,5 : 2,5 BSR 2 
SV Senat 3 2,0 : 4,0 SG Bund 8 
SG Bund 6 5,0 : 1,0 ZIB/ACCSB 2

B2, Vorschau 3. Runde 
Mo 13.11. 17.30 SV Justitia 1 : ZIB/ACCSB 2 
Mi 15.11. 18.00 SG Bund 8 : SG Bund 6 
Mo 13.11. 17.45 BSR 2 : SV Senat 3 
Di 14.11. 18.00 SG Bund 4 : Stern 66-1 
Mi 15.11. 18.30 Rolls Royce 1 : Alcatel 2

  B - 2 Saison 2006/07       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SG Bund 6 6 8,5 : 3,5 2 2 0 0 
2 SG Bund 4 6 8,0 : 4,0 2 2 0 0 
3 SG Bund 8 (N) 4 7,0 : 5,0 2 1 1 0 
4 Stern 66 1 (N) 4 6,5 : 5,5 2 1 1 0 
5 Alcatel 2 3 7,0 : 5,0 2 1 0 1 
6 SV Senat 3 3 6,5 : 5,5 2 1 0 1 
7 Rolls Royce 1 (A) 3 6,0 : 6,0 2 1 0 1 
8 BSR 2 0 4,0 : 8,0 2 0 0 2 
9 SV Justitia 1 0 4,0 : 8,0 2 0 0 2 

10 ZIB/ACCSB 2 (A) 0 2,5 : 9,5 2 0 0 2 
 

Nach dem Remis auswärts folgt der Heimsieg – Stern 
schwimmt auf einer Welle des Erfolges – und das mit 
einem Team, dessen Zusammensetzung sich in den 
letzten Jahren kaum verändert hat!  
Für die BSR 2 sieht es nicht so rosig aus – es stehen 
nach 2 Spielen noch keine Mannschaftspunkte auf der 
Habenseite. 

B2 Rolls Royce 1 4,5 : 1,5 SV Justitia 1  
101 Merz    0  :  1 Winterhalter 101 
103 Bock    +  :  - Spiewok  102 
104 Paris    +  :  - Lange  103 
105 Woeller    1  :  0 Jasper  105 
106 Meiners   ½  :  ½ Drazkowski 108 
201 Thamm    1  :  0 Totzeg  109 

B2 Stern 66 1 3,5 : 2,5 BSR 2  
101 Stielau   ½  :  ½ Barnekow 201 
102 Radjenovic   1  :  0 Lewandowski 203 
103 Kysucan    0  :  1 Seewald  204 
104 Boskovic   ½  :  ½ Kroll  205 
105 Schelling    1  :  0 Horn  206 
106 Kysucan   ½  :  ½ Horn  307 

Endlich wieder ein Erfolgserlebnis für Rolls Royce! 
Auch wenn nur 4 Spieler von Justitia den Wag nach 
Mahlow gefunden hatten, war dieser Erfolg nach den 
vielen Rückschlägen sicher Balsam auf die 
geschundenen Seelen der Turbinenbauer.  Justitia muß 
jetzt versuchen, das Feld von hinten aufzurollen. 

B2 SV Senat 3 2,0 : 4,0 SG Bund 8  
304 Kohlmeyer    -  :  + Sander  801 
305 Huhn    0  :  1 Tessen  802 
308 Dahnaci   ½  :  ½ Förster  803 
309 Bockelmann   0  :  1 Krug  807 
310 Gottschick  ½  :  ½ Paulisch  808 
404 Dallmeier   1  :  0 Jach  811 

Senat trotz Heimspiel nur zu Fünft – und das ging 
prompt schief. Allein Dallmeier an Brett 6 konnte einen 
Sieg verbuchen, der Rest ging Remis oder zugunsten 
der Gäste von Bund 8 aus, die als Aufsteiger mit dem 
augenblicklichen dritten Tabellenplatz sicher zufrieden 
sind. 

B2 Alcatel 2  2,5 : 3,5 SG Bund 4  
201 Roth    0  :  1 Walter  404 
206 Parnemann   1  :  0 Weiser  405 
207 Busch    0  :  1 Schwarz  407 
208 Ketterling   0  :  1 Burmeister 408 
304 Martens    1  :  0 Harwardt  409 
309 Linkermann  ½  :  ½ Lange  410 

Knapp behielt Bund 4 die Oberhand, aber es reichte am 
Ende für den Sieg.  Alcatel kann sich damit trösten, daß 
sicher noch genug schlagbare Gegner nach Tempelhof 
kommen werden. 

B2 SG Bund 6 5,0 : 1,0 ZIB/ACCSB 2  
601 Barsch    +  :  - Natter  201 
602 Augustat    +  :  - Abdullaew 204 
603 Quast    1  :  0 Rolf  207 
604 Simon    +  :  - Muhammedsade 209 
606 Schwark   ½  :  ½ Karcher  211 
711 Koep-Kerstin  ½  :  ½ Zylis  305 

Nur eine Rumpfmannschaft konnte ZIB an die Bretter 
schicken – die Personalsorgen ziehen sich wie ein roter 
Faden durch die Saison der Dahlemer. Das nutze Bund 
6 zu einem hohen 5:1-Sieg und eroberte sich die 
Tabellenspitze. Diese müssen sie in der nächsten Runde 
gegen Bund 8 verteidigen. 

Der Stamm-Kommentator 
ist mal wieder nicht 
rechtzeitig fertig geworden, 
also muß ich wieder ran. 
 
B.Riess 
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C1, 2. Runde 
SV Osram 2 4 : 2 RBB 2 
SV Allianz 2 3,5 : 2,5 SV Senat 4 
SG TT/Wiheil 3 3,5 : 2,5 D. Telekom 2 
BA Tempelhof 3 3,5 : 2,5 SK Gillette 5 
SG Bund 9 3 : 3 Alcatel 3 

C1, Vorschau 3. Runde 
Do 16.11. 18.30 RBB 2 : Alcatel 3 
Mi 15.11. 19.00 SK Gillette 5 : SG Bund 9 
Do 16.11. 18.30 D. Telekom 2 : BA Tempelhof 3 
Do 16.11. 18.00 SV Senat 4 : SG TT/Wiheil 3 
Di 14.11. 18.00 SV Osram 2 : SV Allianz 2

  C - 1 Saison 2006/07       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SG TT/Wiheil 3 (N) 6 8,0 : 4,0 2 2 0 0 
2 SV Osram 2 6 8,0 : 4,0 2 2 0 0 
3 BA Tempelhof 3 (N) 6 7,5 : 4,5 2 2 0 0 
4 Deutsche Telekom 2 3 7,5 : 4,5 2 1 0 1 
5 RBB 2 3 5,5 : 6,5 2 1 0 1 
6 SV Allianz 2 3 4,5 : 7,5 2 1 0 1 
7 SG Bund 9 1 5,5 : 6,5 2 0 1 1 
8 Alcatel 3 1 5,0 : 7,0 2 0 1 1 
9 SV Senat 4 0 4,5 : 7,5 2 0 0 2 

10 SK Gillette 5 0 4,0 : 8,0 2 0 0 2 
 

Ein guter Kampf der Telekom, die dem TT/Wiheil 2,5 
Brettpunkte abgerungen haben. Damit ist zwar der 
Kampf verloren, aber man führt jetzt immerhin das 
Mittelfeld  der Tabelle an. Für Wiheil weitere drei 
Punkte und der vorerst erste Platz. Aber diese 
Mannschaft wird sicher auch weiterhin im oberen 
Drittel der Tabelle zu finden sein. 

C1 SV Osram 2 4,0 : 2,0 RBB 2  
202 Reitenbach   1  :  0 Schastok  201 
203 Nehls    1  :  0 Kersten  202 
204 Adam   ½  :  ½ Schmidt  203 
205 Schimmel   1  :  0 Lessner  204 
206 Frigge    0  :  1 Kühnast  205 
212 Mollenhauer  ½  :  ½ Prinz  207 

C1 SG TT/Wiheil 3 3,5 : 2,5 Deutsche Telekom 2 
301 Zöllner    0  :  1 Meseck  201 
302 Lange    1  :  0 Neumann  202 
306 Kaczmarek  ½  :  ½ Kleinwächter 203 
307 Korell    1  :  0 Norris  204 
402 Großmann   1  :  0 Hewig  205 
404 Kruse    0  :  1 Templin  208 

Ein tolles Spiel von Osram, die sich mit nur einer 
verlorengegangenen Partie an Brett fünf  drei Punkte 
und den zweiten Tabellenplatz sichern. RBB hingegen 
zeigte an den hinteren Brettern Leistung. Mit immerhin 
zwei Brettpunkten sichert sich der RBB die Mitte der 
Tabelle. 

C1 BA Tempelhof 3 3,5 : 2,5 SK Gillette 5  
302 Jacobs    +  :  - Schüler  501 
303 Körting    0  :  1 Schildt  502 
304 Kasdorff    0  :  1 Kreuchauf 505 
306 Krenz   ½  :  ½ Dippe  508 
307 Aydin    1  :  0 Bäumel  510 
308 Winko    1  :  0 Baaske  609 

Der Gegner Gillette 5 gab an Brett1 einen kampflosen 
Punkt vor, der am Ende fehlte. Schnell war klar, dass 
die Elo-Stärke von Brett 2 und 3 (nur 50 Punkte) der 
Gäste nicht zu schlagen war. Brett 5+6 verwerteten 
einen Figurengewinn zum Sieg. SF Dippe willigte 
wegen Zeitnot in ein Remis ein, da das Spiel nicht 
mehr zu gewinnen war. 

C1 SV Allianz 2 3,5 : 2,5 SV Senat 4  
201 Rösner    +  :  - Nalezinski 403 
203 Wiese   ½  :  ½ Mühlfellner 405 
204 Ilte   ½  :  ½ Heß  406 
206 Günther    0  :  1 Plaschke  407 
208 Polzin   ½  :  ½ Kohls  410 
210 Langerwisch   +  :  - van Veen  411 

Ein wenig glücklich für die Allianz, die diese drei 
Punkte sicher gut gebrauchen können. Aber da hat der 
Senat selber schuld. Mit sechs Brettern hätte man hier 
sicher gewonnen. So brachten auch die guten 
Leistungen der Bretter 2-5 nur noch 2,5 Punkte ein und 
der Senat verlässt auch diese Runde ohne Punktgewinn.

C1 SG Bund 9 3,0 : 3,0 Alcatel 3  
901 Braese    0  :  1 Klevenow 302 
903 Scholz    1  :  0 Schwarzbach 306 
905 Welle   ½  :  ½ Klevenow 307 
908 Scholz   ½  :  ½ Schopmans 310 
909 Rießbeck    1  :  0 Hilsberg  311 
910 Theilig    0  :  1 Seeger  312 

Für beide Mannschaften heißt dieses Remis erst mal die 
Rettung aus der Abstiegszone. Beide Mannschaften 
haben gut gekämpft, was die Punkteverteilung deutlich 
zeigt. Für Bund sowie auch Alcatel ist in der nächsten 
Runde durchaus ein Sieg drin, und damit weitere drei 
Punkte in Richtung Mittelfeld. 



Schachexpress 48-2 – Seite 9 
 

    
C2, 2. Runde 
B.Volksbank 2 5 : 1 SV Senat 5 
BVG Helmholtz 3 3,5 : 2,5 SG Schering 2 
P-Schach-Laden 2 4 : 2 Vattenfall 1 
Gardez Robe 1 4 : 2 SC EPA 1 
SG Bund 10 4,5 : 1,5 Rolls Royce 2

C2, Vorschau 3. Runde 
Di 14.11. 18.00 SV Senat 5 : Rolls Royce 2 
Di 14.11. 18.00 SC EPA 1 : SG Bund 10 
Do 16.11. 18.00 Vattenfall 1 : Gardez Robe 1 
Di 14.11. 18.00 SG Schering 2 : P-Schach-Laden 2 
Mo 13.11. 17.30 B.Volksbank 2 : BVG Helmholtz 3

  C - 2 Saison 2006/07       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 BVG Helmholtz 3 6 8,5 : 3,5 2 2 0 0 
2 Profi-Schach-Laden 2 (N) 6 8,0 : 4,0 2 2 0 0 
3 Berliner Volksbank 2 4 8,0 : 4,0 2 1 1 0 
4 Gardez Robe 1 (N) 4 7,0 : 5,0 2 1 1 0 
5 SG Bund 10 3 7,0 : 5,0 2 1 0 1 
6 SV Senat 5 3 4,5 : 7,5 2 1 0 1 
7 SG Schering 2 1 5,5 : 6,5 2 0 1 1 
8 Rolls Royce 2 1 4,5 : 7,5 2 0 1 1 
9 SC EPA 1 (N) 0 4,0 : 8,0 2 0 0 2 

10 Vattenfall 1 0 3,0 : 9,0 2 0 0 2 
 

Ein Sieg vom P.-Schach-Laden der ohne den 
verschenkten Punkt an Brett drei sich noch höher hätte 
ausfallen können. Für Vattenfall geht damit auch die 
zweite Runde verloren, die es in dieser Saison schwer 
haben werden sich aus der Abstiegszone zu befreien. 

C2      Berl. Volksbank 2 5,0 : 1,0 SV Senat 5  
201 Ercivan   ½  :  ½ Alber  503 
202 Plenz    1  :  0 Lommatzsch-Röpke504 
203 Strate    1  :  0 Haibach  505 
205 Böttger    1  :  0 Hain  506 
206 von Schöning   1  :  0 Ondrej  508 
208 Kube   ½  :  ½ Gielow  509 

C2   Profi-Schach-Laden 2 4,0 : 2,0 Vattenfall 1  
202  FM Simon    1  :  0 von Jutrzenka 101 
203 Borchers    1  :  0 Kornprobst 102 
211 Roeser     -  :  + Sternberg  103 
212 Hyb    0  :  1 Rochler  104 
213 Stolze    1  :  0 Fieck  105 
214 Küster    1  :  0 Goldberg  108 

Eine durchweg gute Leistung der Berl.Volksbank, die 
dem Remis aus der ersten Runde damit noch drei 
Punkte hinzufügen. Senat hingegen bleibt auf seinen 
Punkten aus der ersten Runde sitzen, der mit dieser 
Leistung eher gegen den Abstieg als um den Aufstieg 
spielt. 

C2 Gardez Robe 1 4,0 : 2,0 SC EPA 1  
101 Kretzschmann   1  :  0 Segerberg 101 
102 Hankow    1  :  0 Kontopodis 102 
103 Monje    0  :  1 Pose Rodriguez 103 
104 Lösche    1  :  0 Vollmann 106 
106 Ansin    1  :  0 Polzer  107 
202 Kiechle    0  :  1 Calamar  108 

Gardez Robe macht deutlich klar wer hier die stärkere 
Mannschaft ist. Und damit lässt es sich auch vermuten 
das es SC EPA wohl nicht schaffen wird aus dem 
Mittelfeld herauszukommen. Hier wird die nächste 
Runde einiges verdeutlichen. G.-Robe hingegen geht in 
die 3.Runde als Favorit.  

C2    BVG Helmholtz 3 3,5 : 2,5 SG Schering 2  
302 Radke    1  :  0 Hamann  201 
303 Aulitzky    1  :  0 Mahlkow  202 
305 Mildenberger   0  :  1 Heinrich  203 
306 Wüsthoff    1  :  0 Wehrmann 204 
308 Lundfald   ½  :  ½ Richter  205 
309 Bauer    0  :  1 Gohlke  208 

Diese gut gekämpfte Runde brachte Schering nur 
Brettpunkte ein. Trotzdem eine tolle Leistung gegen 
den momentan Tabellenersten, der sich eben mit 
diesem halben Punkt auch den Vorsprung vor dem  
P.-S.-Laden sichert. Es bleibt aber abzuwarten ob 
Helmholtz diese Leistung beibehalten kann. 

C2 SG Bund 10 4,5 : 1,5 Rolls Royce 2  
1002 Fiedler    1  :  0 Haarmeyer 202 
1003 Weissenborn   +  :  - Einfeldt  203 
1007 Winz   ½  :  ½ Woeller  204 
1008 Geiss    1  :  0 Schröter  205 
1010 Schröder    0  :  1 Fruhner  206 
1011 Pannek    1  :  0 Huebner  208 

Bund  macht mit einem Sieg der auch ohne den 
geschenkten Punkt von Rolls Royce einer gewesen 
wäre, die verlorene erste runde wieder gut. Rolls Royce 
muss jetzt wieder ein paar Kohlen drauflegen um die 
negative Tendenz in der nächsten runde in eine positive 
zu verwandeln, denn der Senat ist auch für RR zu 
schlagen! 
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D, 2. Runde 
SG Schering 3  :  spielfrei 
Stern 66-2-4er 1 : 3 SG TT/Wiheil 4 
SV Senat 6 3,5 : 2,5 SK Gillette 6 
SG TT/Wiheil 5 3,5 : 0,5 Gardez Robe-2-4er 
Tieto Enator 2-4er 1 : 3 SG TT/Wiheil 6 
BSR 3 4 : 2 DB/BSW 3 

D, Vorschau 3. Runde 
   spielfrei : DB/BSW 3 
Mo 13.11. 18.30 SG TT/Wiheil 6 : BSR 3 
Mi 15.11. 17.30 Gardez Robe-2-4er  Tieto Enator 2-4er 
Mi 15.11. 19.00 SK Gillette 6 : SG TT/Wiheil 5 
Mo 13.11. 18.30 SG TT/Wiheil 4 : SV Senat 6 
Di 14.11. 18.00 SG Schering 3 : Stern 66-2-4er 

  D  Saison 2006/07       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SG TT/Wiheil 4 (N) 6 9,0 : 1,0 2 2 0 0 
2 SG TT/Wiheil 5 (N) 6 9,0 : 1,0 2 2 0 0 
3 SV Senat 6 6 6,0 : 4,0 2 2 0 0 
4 BSR 3 (A) 3 4,0 : 2,0 1 1 0 0 
5 DB/BSW 3 3 6,0 : 4,0 2 1 0 1 
6 Stern 66 4er 2 (N) 3 5,0 : 3,0 2 1 0 1 
7 SG TT/Wiheil 6 (N) 3 3,5 : 6,5 2 1 0 1 
8 SG Schering 3 0 0,0 : 6,0 1 0 0 1 
9 SK Gillette 6 (N) 0 2,5 : 7,5 2 0 0 2 

10 Gardez Robe 4er 2 (N) 0 2,0 : 6,0 2 0 0 2 
11 Tieto Enator 4er 2 0 1,0 : 7,0 2 0 0 2 

Die Gastgeber machten kurzen Prozeß und ließen nur 
ein einziges Remis zu. Das bedeutet Platz 2, während 
Gardez Robe 2 erst einmal auf Platz 10 herumdümpelt. 
In der nächsten Runde gibt es jedoch die Chance gegen 
die bisher ähnlich erfolglosen Tieto Enator 2 zu 
punkten.  

D Stern 66 4er 2 1,0 : 3,0 SG TT/Wiheil 4  
201 Arndt    0  :  1 Apel  403 
204 Kowski    0  :  1 Hübener  406 
207 Lucke    0  :  1 Wust  407 
208 Silhavy    1  :  0 Günther  411 
 

D SG TT/Wiheil 5 3,5 : 0,5 Gardez Robe 4er 2 
502 Semme    1  :  0 Monje  201 
503 Bindewald   1  :  0 Eckert  203 
506 Ulbrich    1  :  0 Schmialek 204 
605 Salomon   ½  :  ½ Bömer  206 
 

Diesmal konnte Stern nicht so glänzen wie in der ersten 
Runde – der Gegner ließ nicht viel mehr  als einen 
Brettpunkt zu. TT/Wiheil 4 setze sich damit  - 
erwartungsgemäß – vor den Clubkameraden von TTW 
5 an die Tabellenspitze. 

D      Tieto Enator 4er 2 1,0 : 3,0 SG TT/Wiheil 6  
203 Wrosch    0  :  1 Baumeister 602 
204 Babadshanjan   0  :  1 Aposporidis 606 
208 Sauerland  ½  :  ½ Zöllner  611 
209 Uskovic   ½  :  ½ Berg  612 
 

Keine Chance für Tieto Enator 2 gegen Wiheil 2. 2 
Remis und 2 Siege reichen TTW 6 zum souveränen 
Sieg.  Petra Zöllner spielte nach ihrem Erstrundensieg 
diesmal Remis und setzt damit ihre Erfolgsserie in ihrer 
Debütsaison fort. 

D SV Senat 6 3,5 : 2,5 SK Gillette 6  
601 Klaue    0  :  1 Sayder  601 
605 Dietze    1  :  0 Regul  603 
606 Sonderschäfer   0  :  1 Demnitz  604 
607 Tschirschwitz  ½  :  ½ Müller  605 
608 Schmidt    1  :  0 Mahler  608 
610 Häusler    1  :  0 Jähring  610 

Durch den knappen Sieg kann  der Senat mit 6 Mann-
schaftspunkten einen gelungenen Saisonstart 
vorweisen, für Gillette 6 ist jedoch aller  Anfang sehr 
schwer. In der nächsten Runde dürfte allerdings für 
beide Teams gegen TTW 4 und 5 kaum etwas zu holen 
sein. 

D BSR 3 4,0 : 2,0 DB/BSW 3  
301 Sell   ½  :  ½ Passow  303 
302 Rademacher  ½  :  ½ Grützmacher 305 
303 Ulbrich   ½  :  ½ Meyer-Roll 308 
304 Groß   ½  :  ½ Uhlig  309 
306 Kurzweg    1  :  0 Bremer  311 
308 Jabke    1  :  0 Henze  315 

An den ersten Brettern ging es friedlich zu, aber na 
Tisch 5 und 6 schlugen die Gastgeber zu und putzten 
ihre Gegner von den Brettern – getreu ihrem 
Werbeslogan „Orange macht Putz!“. Die Bahn wird es 
auch diesmal schwer haben, ihre Aufstiegsträume zu 
realisieren. 



Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

Einzelmeisterschaft 2006 / 2007
der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 2. Runde  
Tisch TNr Teilnehmer Punkte - TNr Teilnehmer Punkte Ergebnis At.

1 1. Prudlo, Simon (1) - 19. Berg, Gerd (1) 1 - 0
2 20. Roth, Joachim (1) - 2. Krasnici, Hasan (1) - - +
3 3. Lüders, Gerhard (1) - 21. Zöllner, Rainer (1) - (H)
4 5. Jonas, Bernhard (1) - 35. Lösche, Wilfried (1) 1 - 0
5 23. Schilly, Hans-Joachim (1) - 6. Allgaier, Erik (1) - (H)
6 7. Hohn, August (1) - 41. Paris, Gerhard (1) 1 - 0
7 38. Kleinwächter, Manfred (1) - 8. Martin, Mario (1) ½ - ½
8 39. Wirth, Bernd (1) - 11. König, Frank (1) - (H)
9 15. Schumacher, Gerhard (1) - 45. Lewandowski, Sylweste (1) 1 - 0

10 28. Piotrowski, Roger (½) - 4. Gebigke, Martin (½) - (H)
11 27. Bockelmann, Rolf (½) - 9. Trebbin, Dr. Wolfhard (½) 0 - 1
12 12. Hankow, Bert-Jürgen (½) - 40. Wehr, Joachim (½) 1 - 0
13 46. Böttger, Bernd (½) - 16. Pfeiffer, Richard (½) 0 - 1
14 17. Göhringer, Werner (½) - 37. Ollek, Karl-Heinz (½) 0 - 1
15 42. Riess, Bernhard (½) - 18. Barnack, Gerd (½) 0 - 1
16 22. Müller, Elmar (½) - 44. Harwardt, Michael (½) 0 - 1
17 10. Kasper, Roland (0) - 54. Mahlkow, Hartmut (1) 1 - 0
18 13. Rabaev, Solomon (0) - 57. Geiss, Alfred (1) 1 - 0
19 59. Barnekow, Peter (1) - 14. Baranowsky, Peter (0) 0 - 1
20 61. Jagodzinski, Michael (1) - 24. Block, Marco (0) 0 - 1
21 25. Heimes, Peter (0) - 60. Templin, Manfred (1) 1 - 0
22 65. Kretzschmar, Jan (1) - 26. Segerberg, Tomas (0) 0 - 1
23 69. Schöppe, Christian (1) - 29. Muratovic, Rafet (0) 0 - 1
24 30. Weinrich, Karl-Heinz (0) - 63. Theilig, Dr. Reinhard (1) 1 - 0
25 31. Scharkowski, Dr. Albrec (0) - 64. Günther, Rolf (1) 0 - 1
26 71. Koep-Kerstin, Werner (1) - 32. Meseck, Klaus (0) 0 - 1
27 33. Symann, Fred (0) - 66. Dahnaci, Erol Thomas (1) - (H)
28 34. Schalck, Christiano (0) - 70. Pöhle, Uwe (1) 1 - 0
29 36. Wehrmann, Dieter (0) - 74. Thies, Andreas (1) - (H)
30 76. Muhamedzade, Tzeihun (1) - 43. Abdullaew, Firdowci (0) 1 - 0
31 88. Petruschke, Martin (1) - 47. Fischer, Elmar (0) 1 - 0
32 48. Mildenberger, Hans (0) - 77. Pannek, Hans-Joachim (1) 0 - 1
33 89. Keshvari, Nima (0) - 50. Frahm, Werner (1) 0 - 1
34 51. Mersmann, Till (1) - 81. Abraham, Helmut (0) 1 - 0
35 80. Woeller, Mattes (½) - 56. Dippe, Jörg (½) 1 - 0
36 58. Kathe, Michael (½) - 86. Groß, Horst (½) 1 - 0
37 91. Seeger, Thomas (½) - 62. Schröter, Dr. Jürgen (½) ½ - ½
38 67. Mühlnikel, Rüdiger (½) - 82. Markowski, Gerhard (½) 1 - 0
39 78. von Schöning, Ulrich (0) - 49. Klemm, Manfred (0) 0 - 1
40 79. Jorcke, Wolfgang (0) - 52. Norris, Ray (0) 0 - 1
41 83. Kiechle, Friedrich (0) - 53. Rolf, Ivo Arne (0) 0 - 1
42 55. Gundlach, Heiko (0) - 85. Ulbrich, Frank (0) 1 - 0
43 84. Bauer, Jürgen (0) - 68. Schenk, Michael (0) 0 - 1
44 72. Regeler, Wulf (0) - 90. Bremer, Helmut (0) ½ - ½
45 87. Irmler, Norbert (0) - 73. Linkermann, Walter (0) - (H)
46 92. Purmann, Reinhold (0) - 75. Fruhner, Manfred (0) 0 - 1
47 94. spielfrei (0) - 93. Kemnitz, Wolfgang (0) - - +



Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

Einzelmeisterschaft 2006 / 2007
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 2. Runde 
Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Jonas, Bernhard 2058 SG Bund 2 2 0 0 2 2 6
1. Hohn, August 1981 SK Präsident 2 2 0 0 2 2 6
3. Prudlo, Simon 2229 SK Gillette 2 2 0 0 2 2 5
3. Krasnici, Hasan 2188 SK Gillette 2 2 0 0 2 2 5
5. Schumacher, Gerhard 1858 SG BVG-Helmholtz 2 2 0 0 2 1 6
5. Muhamedzade, Tzeihun 1436 ZIB / ACCSB 2 2 0 0 2 1 6
7. Pannek, Hans-Joachim 1435 SG Bund 2 2 0 0 2 1 5
7. Petruschke, Martin 1350 ZIB / ACCSB 2 2 0 0 2 1 5
9. Frahm, Werner 1570 SG Berliner Bank 2 2 0 0 2 ½ 5½

10. Günther, Rolf 1500 TT / WiHeil 2 2 0 0 2 0 6½
11. Mersmann, Till 1561 TT / WiHeil 2 2 0 0 2 0 5
12. Kleinwächter, Manfred 1647 Deutsche Telekom 2 1 1 0 1½ 2½ 4
13. Hankow, Bert-Jürgen 1900 SV Gardez-Robe 2 1 1 0 1½ 2 5
13. Ollek, Karl-Heinz 1651 Berliner Volksbank 2 1 1 0 1½ 2 5
15. Martin, Mario 1961 ZIB / ACCSB 2 1 1 0 1½ 1½ 6
16. Trebbin, Dr. Wolfhard 1933 SG Bund 2 1 1 0 1½ 1½ 4½
17. Pfeiffer, Richard 1847 SG Berliner Bank 2 1 1 0 1½ 1 6
17. Barnack, Gerd 1826 Profi-Schach-Laden 2 1 1 0 1½ 1 6
19. Mühlnikel, Rüdiger 1490 SG Bund 2 1 1 0 1½ 1 5½
20. Harwardt, Michael 1621 SG Bund 2 1 1 0 1½ 1 5
20. Woeller, Mattes 1416 Rolls Royce 2 1 1 0 1½ 1 5
22. Kathe, Michael 1523 Deutsche Telekom 2 1 1 0 1½ 1 4½
23. Heimes, Peter 1713 TT / WiHeil 2 1 0 1 1 3 4
23. Meseck, Klaus 1680 Deutsche Telekom 2 1 0 1 1 3 4
23. Lösche, Wilfried 1665 SV Gardez-Robe 2 1 0 1 1 3 4
23. Paris, Gerhard 1632 Rolls Royce 2 1 0 1 1 3 4
27. Muratovic, Rafet 1691 SV DeTeWe 2 1 0 1 1 3 3½
28. Block, Marco 1724 ZIB / ACCSB 2 1 0 1 1 3 3
29. Baranowsky, Peter 1860 BA Tempelhof 2 1 0 1 1 2½ 3½
30. Seeger, Thomas 1232 Alcatel 2 0 2 0 1 2½ 3
31. Kasper, Roland 1915 TietoEnator 2 1 0 1 1 2 5
31. Roth, Joachim 1821 SG Bund 2 1 0 1 1 2 5
31. Templin, Manfred 1515 Deutsche Telekom 2 1 0 1 1 2 5
34. Rabaev, Solomon 1876 vereinslos 2 1 0 1 1 2 4
34. Berg, Gerd 1825 TT / WiHeil 2 1 0 1 1 2 4
34. Lewandowski, Sylwester 1616 B S R 2 1 0 1 1 2 4
34. Schenk, Michael 1480 SG Schering 2 1 0 1 1 2 4
34. Koep-Kerstin, Werner 1462 SG Bund 2 1 0 1 1 2 4
39. Schalck, Christiano 1671 SK Gillette 2 1 0 1 1 2 3
39. Rolf, Ivo Arne 1550 ZIB / ACCSB 2 1 0 1 1 2 3
39. Mahlkow, Hartmut 1550 SG Schering 2 1 0 1 1 2 3
39. Gundlach, Heiko 1540 ZIB / ACCSB 2 1 0 1 1 2 3
43. Segerberg, Tomas 1703 SC EPA 2 1 0 1 1 2 2
43. Weinrich, Karl-Heinz 1683 TT / WiHeil 2 1 0 1 1 2 2
45. Schröter, Dr. Jürgen 1513 Rolls Royce 2 0 2 0 1 1½ 5
46. Schöppe, Christian 1476 ZIB / ACCSB 2 1 0 1 1 1½ 4½
47. Jagodzinski, Michael 1513 Deutsche Telekom 2 1 0 1 1 1 5
48. Barnekow, Peter 1523 B S R 2 1 0 1 1 1 4½
49. Geiss, Alfred 1531 SG Bund 2 1 0 1 1 1 4
49. Kretzschmar, Jan 1494 ZIB / ACCSB 2 1 0 1 1 1 4
49. Pöhle, Uwe 1467 ZIB / ACCSB 2 1 0 1 1 1 4
49. Fruhner, Manfred 1441 Rolls Royce 2 1 0 1 1 1 4
49. Kemnitz, Wolfgang 1104 SG Bund 2 1 0 1 1 1 4
54. Klemm, Manfred 1572 SG Bund 2 1 0 1 1 1 3
54. Norris, Ray 1560 Deutsche Telekom 2 1 0 1 1 1 3
54. Theilig, Dr. Reinhard 1505 SG Bund 2 1 0 1 1 1 3



57. Lüders, Gerhard 2165 SK Gillette 1 1 0 0 1 1 2
57. Allgaier, Erik 2012 SG BVG-Helmholtz 1 1 0 0 1 1 2
59. Schilly, Hans-Joachim 1763 Deutsche Telekom 1 1 0 0 1 1 1
59. Thies, Andreas 1452 ZIB / ACCSB 1 1 0 0 1 1 1
61. Zöllner, Rainer 1798 TT / WiHeil 1 1 0 0 1 0 3
61. Wirth, Bernd 1633 SG Bund 1 1 0 0 1 0 3
63. König, Frank 1911 SG Bund 1 1 0 0 1 0 1
63. Dahnaci, Erol Thomas 1493 SV Senat 1 1 0 0 1 0 1
65. Göhringer, Werner 1844 SG Bund 2 0 1 1 ½ 3 3
65. Wehr, Joachim 1633 SG Bund 2 0 1 1 ½ 3 3
67. Riess, Bernhard 1627 SV Osram 2 0 1 1 ½ 3 2
67. Böttger, Bernd 1614 Berliner Volksbank 2 0 1 1 ½ 3 2
67. Groß, Horst 1353 B S R 2 0 1 1 ½ 3 2
70. Markowski, Gerhard 1380 Deutsche Telekom 2 0 1 1 ½ 2½ 2½
71. Regeler, Wulf 1461 Deutsche Telekom 2 0 1 1 ½ 2½ 2
72. Müller, Elmar 1774 B S R 2 0 1 1 ½ 2 3
72. Dippe, Jörg 1533 SK Gillette 2 0 1 1 ½ 2 3
74. Bockelmann, Rolf 1698 SV Senat 2 0 1 1 ½ 2 2
75. Bremer, Helmut 1260 DB / BSW 2 0 1 1 ½ 1½ 4
76. Piotrowski, Roger 1692 Deutsche Telekom 1 0 1 0 ½ 1½ 1
77. Gebigke, Martin 2089 TT / WiHeil 1 0 1 0 ½ ½ 2
78. Abdullaew, Firdowci 1627 ZIB / ACCSB 2 0 0 2 0 4 2
79. Scharkowski, Dr. Albrecht 1680 SG Bund 2 0 0 2 0 3½ 1½
80. Fischer, Elmar 1598 Deutsche Telekom 2 0 0 2 0 3 3
81. Keshvari, Nima 1350 ZIB / ACCSB 2 0 0 2 0 3 2½
82. Bauer, Jürgen 1365 SG BVG-Helmholtz 2 0 0 2 0 3 2
83. Mildenberger, Hans 1585 SG BVG-Helmholtz 2 0 0 2 0 3 1
84. Abraham, Helmut 1406 SG Schering 2 0 0 2 0 3 0
85. Kiechle, Friedrich 1372 SV Gardez-Robe 2 0 0 2 0 2 3
85. Ulbrich, Frank 1364 B S R 2 0 0 2 0 2 3
85. von Schöning, Ulrich 1419 Berliner Volksbank 2 0 0 2 0 2 2
85. Jorcke, Wolfgang 1419 SG Bund 2 0 0 2 0 2 2
85. Purmann, Reinhold 1209 SG BVG-Helmholtz 2 0 0 2 0 2 2
90. Linkermann, Walter 1458 Alcatel 1 0 0 1 0 2 0
91. Symann, Fred 1673 ZIB / ACCSB 1 0 0 1 0 1 1
92. Wehrmann, Dieter 1652 SG Schering 1 0 0 1 0 1 0
92. Irmler, Norbert 1353 SG Bund 1 0 0 1 0 1 0
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Die FV Schach-Mannschafts-Blitz-Meisterschaft 2006/07 
am 08. November 2006. 

 
18 Mannschaften von 11 BSGen waren angetreten, um den Blitz-Meister der FV Schach zu 
ermitteln. Die großen Rivalen SK Gillette (3 Teams) und SK Präsident (4 Teams) stellten fast 
die Hälfte davon, denn auch das Mix-Team war eine inkognito angetretene Gillette-
Mannschaft. Als größter Konkurrent des Titelverteidigers Gillette 1 erwies sich jedoch schnell 
das Team der Deutschen Bahn. Runde um Runde sammelten Beide die Mannschaftssiege, und 
nach der Pause kam es  in der 10. Runde zum entscheidenden Kampf zwischen Beiden. Aber 
auch danach war noch nichts klar, denn es gab ein 2:2-Unentschieden. Am Spitzenbrett spielte 
GM Mladen Muse gegen FM Dirk Rosenthal einen Tick zu sorglos und lief so in ein 
undeckbares Matt hinein. Doch schon eine Runde später mußte die Bahn ein weiteres 2:2 
hinnehmen – gegen Gillette 2. Diesen Vorsprung ließen sich die Schärfsten dann nicht mehr 
nehmen und verteidigten ihn souverän bis ins Ziel. Die Bahn behielt den 2. Platz, Bronze ging 
an Gillette 2.  
Die Brettpreise holten sich IM Drazen Muse (SK Gillette 2, 16,5 aus 17), GM Sergej 
Kalinitschew (SK Gillette 1, Brett 2, 16 aus 17), Rüdiger Schüttig (DB/BSW, Brett 3, 16 aus 
17) und Hasan Krasnici (SK Gillette 1, Brett 4, 16,5 aus 17) 
 
Eine besondere Erwähnung verdient auch der SC EPA: das Team aus der C-Klasse, welches 
in jeder Runde zwischen 1000 und 3600 ELO-Punkten  Differenz kompensieren mußte, ließ 
sich durch viele Niederlagen nicht entmutigen, behielt die gute Laune bei und belohnte sich 
selbst in der vorletzten Runde mit einem 4:0-Sieg! 
 
Dies ist die Abschlußtabelle: 
 
Blitz-Mannschafts-Meisterschaft 2006/07 der FV Schach e.V. am 08.11.2006 
 
Mannschafts-Rangliste: Stand nach der 17. Runde  
Rang Mannschaft  TWZ G S R V MP BP SoBe 
1. SK Gillette 1  2325 17 16 1 0 33 63.5 257.00 
2. DB/BSW  2276 17 15 2 0 32 57.5 244.00 
3. SK Gillette 2  2165 17 12 3 2 27 51.0 188.00 
4. DeTeWe  2058 17 11 3 3 25 45.0 160.00 
5. SG Bund  2129 17 11 2 4 24 43.5 149.50 
6. SK Präsident 1 2048 17 9 4 4 22 42.0 140.00 
7. SK Präsident 2 1949 17 9 4 4 22 37.5 134.50 
8. Mix   1916 17 8 3 6 19 35.5 111.00 
9. BA Tempelhof 1949 17 7 3 7 17 31.5 82.00 
10. ZIB/ACCSB 1 1806 17 4 7 6 15 31.0 82.00 
11. SK Präsident 3 1960 17 6 3 8 15 29.5 75.00 
12. SK Gillette 3  1888 17 5 4 8 14 28.5 66.00 
13. BSR   1784 17 4 5 8 13 27.0 75.50 
14. Berliner Bank  1935 17 5 1 11 11 29.0 39.00 
15. ZIB/ACCSB 2 1746 17 2 3 12 7 21.0 25.50 
16. SK Präsident 4 1818 17 2 1 14 5 17.5 11.50 
17. TT/Wiheil  1759 17 1 1 15 3 11.0 16.50 
18. SC EPA  1478 17 1 0 16 2 10.5 3.00 
 



Schachexpress 48-2 – Seite 14 / 15 
 

Adis Artukovic / FM Gerhard Lüders 
 
 

 
 
 
 
Andreas Woschech / Hasan Krasnici 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
GM Mladen Muse /  
FM Dirk Rosenthal 
 
 
 

 
 
 
 
Jörg Dippe / Peter Baranowsky 



11.Gillette Schnellschach – Open 
In der Schnellschach – Grand Prix – Serie 6 + 1 2006 / 07 

 
Oberlandstrasse 75 – 84  12099 Berlin 
 
Sonnabend den 09.12.2006  11.00Uhr   Einlass 10.00Uhr 
 
Startgeld  10,00 €  Jugendliche (1988)  8,00 €  
 
9 Runden Schweizer System  15Min. je Spieler und Partie 
 

1. Preis  300€ 
2. Preis  200€ 
3. Preis  150€ 
4. Preis  100€ 
5. Preis    75€ 
6. Preis    50€ 

 
Seniorenpreis ab 8 Spieler   (60J.)  50€  30€ 
Frauenpreis    ab 8 Spielerinnen  50€  30€ 
Jugendpreis    ab 8 Spieler   (18J. 1988) 50€  30€ 
2 Ratinggruppen je     50€  30€ 
 
keine Doppelpreise 
 
Voranmeldung an Jörg Dippe  

Tel: 030 / 685 9643 
Email  dippej@arcor.de 

 


